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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie sind es gewohnt, dass in der letzten Ausgabe des 
Amtsblattes im Kalenderjahr einige Ereignisse des zu 
Ende gehenden Jahres nochmals in Erinnerung gerufen 
werden und zugleich ein kurzer Überblick über die an-
stehenden Aufgaben und Projekte gegeben wird. Wie 
in den vergangenen Jahren, will ich das wie gewohnt 
beibehalten.

Begonnen hat das Jahr 2018 mit dem Abschluss zweier 
Großbaustellen. So konnten die Sanierung des „Bädles“ 
und der Ortsdurchfahrt abgeschlossen werden. Beides 
sind Projekte, die mit ihrem jeweiligen Volumen von über 
1 Mio. Euro nicht nur die Gemeindekasse ordentlich 
gefordert haben, sondern auch die Infrastruktur der Ge-
meinde nachhaltig verbessern und aufwerten. 

Wir haben auch stark in die Sicherheit unseres Ortes 
investiert. Für rund 540.000 € wurden zwei neue Fahr-
zeuge für die Feuerwehr und unseren DRK-Ortsverband 
beschafft, bzw. bezuschusst. Beide Fahrzeuge waren 
bereits schon mehr oder weniger im Einsatz. Wir sind 
sehr froh, dass wir unsere beiden Hilfsdienste haben 
und ich danke ausdrücklich allen ehrenamtlichen Hel-
fern der Feuerwehr und der Helfer-vor-Ort-Gruppe des 
DRK, die Jahr für Jahr, Monat für Monat und rund um 
die Uhr sich in ihrer Freizeit dafür einsetzen und ver-
pflichten, zum Wohle unserer Mitbürger bereitzustehen. 
Ein unschätzbarer Dienst an der Gesellschaft! Der Ge-
meinderat hat die Verwaltung zurecht damit beauftragt, 
einen Entwurf auszuarbeiten, wie auch die Helfer-vor-Ort 
entsprechend in das Ehrenamtskonzept der Gemeinde 
miteinbezogen werden können.

Aber alle unsere Vereine leisten viel für den Ort und 
haben das gesellschaftliche Leben auch im Jahr 2018 
wieder mit zahllosen Veranstaltungen bereichert. Ein gut 
funktionierender Verein ist für mich eines der besten Din-
ge, die es gibt. Er bietet seinen Mitgliedern tolle Stunden 
und immer auch ein Stück weit Geborgenheit und ein 
familiäres Umfeld. In den vergangenen Jahren ist festzu-
stellen, dass es zunehmend schwerer wird, neue Mitglie-
der zu gewinnen und insbesondere die Nachwuchsarbeit 
durch die schier unendlichen Angebote anderer Art die 
Vereinsverantwortlichen vor immer größere Herausforde-
rungen stellt. Umso mehr freut es mich, dass neben den 
Sportvereinen auch unsere musiktreibenden Vereine wie 
der HCD bei seinem Jubiläumskonzert und die Musikka-
pelle bei Konzert im Advent in den vergangenen Tagen 
jeweils ein Nachwuchsensemble, bzw. eine Jugendka-
pelle auf sehr gutem Niveau präsentieren konnten. Ein 
Musikinstrument zu erlernen ist etwas Besonderes und 
bereichert nicht nur einen selbst, sondern auch andere. 
Ein großes Lob für die tolle Arbeit!

Unsere Vereine werden auch im kommenden Jahr wie-
der ein tolles Angebot für die Bürgerinnen und Bürger 
bereitstellen. Kommen Sie vorbei, es wird sich bestimmt 

lohnen. Hinweise auf die Veranstaltungen und Termi-
ne finden Sie wie gewohnt im Amtsblatt oder auf der 
Homepage der Gemeinde im Terminkalender.

Eine große Sorge galt und gilt auch der Sicherstellung der 
ärztlichen Versorgung. Nach vielen Jahrzehnten hat sich 
Dr. Wenig dazu entschieden, in den schon lange verdien-
ten Ruhestand zu gehen. Obwohl sich immer wieder In-
teressenten bei ihm gemeldet hatten, gestaltete sich die 
Suche nach einer Nachfolgeregelung sehr schwierig. Die 
Gemeinde hat sich daher dazu entschlossen, die Suche 
durch die Hinzuziehung und Beauftragung eines privaten 
Dienstleisters zu unterstützen. Nachdem es lange Zeit 
schlecht ausgesehen hat, freut es mich sehr, dass zwi-
schenzeitlich konkrete Gespräche mit Interessenten für 
eine Nachfolgeregelung geführt werden. Ich hoffe, dass 
hier bald ein positives Ergebnis verkündet werden kann.

Die Dettenhäuser Wärme e.G. muss sich durch die Kün-
digung des bisherigen Wärmelieferanten und den Ab-
bau und Verkauf dessen Kraftwerks neu aufstellen. Die 
derzeit noch aktive Übergangslösung durch ein mobiles 
Heizkraftwerk kann und wird allein schon aufgrund des 
exorbitant hohen Wärmepreises keine dauerhafte Lösung 
darstellen. In den nächsten Wochen wird sich zeigen, 
inwieweit das zwischenzeitlich erarbeitete Konzept eine 
Langzeitlösung darstellen kann und ob die Wärmeliefe-
rung an die rund 60 Wärmeabnehmer auch langfristig 
wirtschaftlich machbar ist. Die Gemeinde ist hierbei der 
größte Einzelabnehmer. Im Schulzentrum werden mit den 
Schulgebäuden, dem Schönbuchkindergarten, der Klein-
kindgruppe Wichtel, dem Kernzeitgebäude sowie der 
Sport- und Festhalle zahlreiche Gebäude mit Nahwärme 
versorgt. Vollkommen logisch ist, dass sich die Gemein-
de hier über eine wirtschaftliche Lösung bei der Wär-
meversorgung intensive Gedanken machen muss. Ob 
diese Gebäude auch über den Sommer 2019 hinaus 
von der Dettenhäuser Wärme e.G. beliefert werden, ist 
in erster Linie davon abhängig, wie hoch der künfti-
ge Wärmelieferungspreis der Genossenschaft sein wird. 
Der Gemeinderat wird in jedem Fall in der Sitzung am 
29.01.2019 darüber beraten und beschlussfassen, ob 
auch künftig Wärme von der Genossenschaft bezogen 
wird oder wieder eine neue und eigene Heizungsanlage 
ausgeschrieben und eingebaut werden muss.

Wie hoch der Bedarf an Bauland bei uns ist, zeigte sich 
bei der Vermarktung der gemeindeeigenen Bauplätze 
im Neubaugebiet „Kirchstraße/Lehräcker“. Nicht nur die 

Weihnachts-  
	 und Neujahrsgruß

Veranstaltungshinweis

Neujahrsempfang am 20.01.2019

Der Neujahrsempfang findet am Sonntag, 20.01.2019, 
in der Schönbuchhalle statt. 
Beginn ist um 11 Uhr. 

Wir laden dazu in der ersten Amtsblattausgabe am 
10.01.2019 noch gesondert ein.

Merken Sie sich den Termin bitte heute schon vor.
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Plätze waren alle sehr schnell verkauft, sondern auch 
die ersten Bauanträge ließen nicht lange auf sich war-
ten. Zwischenzeitlich haben die ersten Bauherren auch 
bereits mit der Bautätigkeit begonnen. Da die Nachfrage 
auch weiterhin sehr hoch ist, wird die Verwaltung, wie 
bereits vom Gemeinderat beschlossen, im kommenden 
Jahr in die Planungen für das angedachte Baugebiet 
„Westerwiesen“ einsteigen und erste Gespräche mit den 
privaten Grundstückseigentümern führen.

Ziel wird es dabei auch sein, bezahlbaren Wohnraum zu 
schaffen. Dies ist insbesondere bei uns im Großraum 
Stuttgart und der reizvollen Lage zwischen Tübingen, 
Reutlingen und Böblingen, unmittelbar am Naturpark 
Schönbuch eine Mammutaufgabe. Es muss jedem klar 
sein, dass es aufgrund der gehandelten Grundstücks-
preise vermutlich nur dann möglich sein wird, wenn die 
Gemeinde hier entsprechende Bauvorhaben subventio-
niert oder alternativ die eigenen Bauplätze sehr preiswert 
veräußert.

Eines der größten Ärgernisse in der Gemeinde stellt die 
seit August gesperrte Schönbuchstraße dar. Es ist mir 
wichtig, nochmals festzustellen, dass die vom Bauunter-
nehmen durchgeführten Arbeiten so zu keinem Zeitpunkt 
genehmigt waren und der dann unmittelbar eingetretene 
Schaden weder von der Gemeinde noch vom Land-
ratsamt zu vertreten sind. Auch wenn wir fieberhaft 
zusammen mit der Baurechtsbehörde daran arbeiten, 
dass die Straße möglichst schnell wieder für den Ver-
kehr freigegeben werden kann, so sind wir doch dabei 
von der Mitwirkung des Eigentümers und Bauherrn des 
„Bärenareals“ abhängig. Weiterhin wird seitens der Ge-
meinde dabei eine außergerichtliche Einigung angestrebt, 
da eine gerichtliche Auseinandersetzung das Verfahren 
sicherlich noch massiv in die Länge ziehen würde. Wir 
werden die Einwohner weiterhin über das Amtsblatt über 
den laufenden Stand informieren.

Ein großes Thema nicht nur im Bürgermeisterwahlkampf 
war der notwendige Ausbau der Kinderbetreuung. Det-
tenhausen wächst und dazu kommt, dass sich auch die 
familiären Bedürfnisse an die Kinderbetreuung kontinuier-
lich verändern. Während es bis vor wenigen Jahren noch 
üblich war, dass sich eines von beiden Elternteilen nach 
der Geburt des Nachwuchses eine längere berufliche 
Auszeit genommen hat, wird zwischenzeitlich der Wie-
dereinstig in den Beruf immer früher angestrebt. Hinzu-
kommt, dass die Familien nicht mehr klassischer Weise 
komplett am Ort wohnen und so eine innerfamiliäre Be-
treuung regelmäßig auch nicht mehr möglich ist. In der 
letzten Sitzung vor Weihnachten hat der Gemeinderat 
auf Vorschlag der Verwaltung eine externe Firma beauf-
tragt, eine Bedarfsplanung für die künftige Kinderbetreu-
ung und zugleich auch ein Raumentwicklungskonzept für 
die Grundschule zu erstellen. Die Ergebnisse sollen bis 
Ende April 2019 vorliegen und wieder im Gemeinderat 
beraten werden. 

Am 11.11. erhielt ich von Ihnen den Auftrag, auch in 
den nächsten acht Jahren als Bürgermeister in unserem 
schönen Ort tätig zu sein. Für diesen Vertrauensbeweis 
bedanke ich mich sehr. Ich nehme das als Bestätigung 
und Ansporn zugleich und werde alles dafür tun, dass 
ich Ihrem Vertrauen auch künftig gerecht werde. 

Nach der Wahl ist vor der Wahl. Am 26.05.2019 stehen 
mit der Europa-, den Kreistags- und mit den Gemeinde-
ratswahlen gleich drei Urnengänge an. Alle drei Wahlen 
sind wichtig. Schon jetzt rufe ich zu einer hohen Wahl-
beteiligung auf. Das Wahlrecht ist ein hohes Gut und wir 
sollten nicht leichtfertig damit umgehen und die beste und 
direkteste Möglichkeit der politischen Einflussnahme auf 
die Entscheidungen in unserer Gemeinde leichtfertig zu 
unterlassen. Am Ende können nur diejenigen die Geschicke 
der Gemeinde beeinflussen, die selbst zur Wahl gehen.

Im kommenden Jahr stehen noch weitere wichtige Wei-
chenstellungen an. Während der Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses bereits beschlossen ist, die Wehr ihr 
Übergangsdomizil bezogen hat und die Abbrucharbei-
ten des alten Gerätehauses in den vergangenen Tagen 
begonnen wurden, stehen weitere Erneuerungen von 
Spielgeräten auf den Spielplätzen und dringende Stra-
ßen- und Kanalsanierungen an. Daneben wird auch un-
ser Zweckverband Bauhof das neue Betriebsgebäude in 
Waldenbuch beziehen. Weiter gehe ich davon aus, dass 
die abschließende Entscheidung, ob wir die Planungen 
und die Umsetzung eines Kreisverkehrs an der Kreuzung 
Tübinger Straße/Schönbuchstraße/Schulstraße weiterver-
folgen werden, getroffen wird. 

Nicht zu vergessen ist, dass auch verwaltungsintern in 
den nächsten Jahren große Veränderungen anstehen, da 
einige Mitarbeiter in den verdienten Ruhestand gehen 
werden. So wird es eine große Hausforderung sein, 
geeignete Nachfolger/-innen für die Ausscheidenden zu 
finden und zu gewinnen. Erste Schritte sind getan, wei-
tere müssen und werden noch folgen. Ich bin dem Ge-
meinderat dabei sehr dankbar, dass er die Verwaltung 
hierbei auch durch teils mutige Beschlüsse unterstützt. 

Rathaus zwischen  
Weihnachten und  
Neujahr geschlossen

Keine Amtsblattausgabe 
in der Weihnachtswoche  
und in der KW 1/2019

Das Rathaus ist am Montag, 24.12.2018 
(Heiligabend), bis einschließlich Freitag, 04.01.2019, 
geschlossen.

Für standesamtliche Notfälle ist am Donnerstag, 
27.12.2018, und am Donnerstag, 03.01.2019, je-
weils von 10:00 – 12:00 Uhr ein Notdienst einge-
richtet, der über die Telefonnummer 126-20 erreich-
bar ist.
Ab Montag, 07.01.2019, ist die Gemeindeverwaltung 
wieder zu den üblichen Dienstzeiten für Sie da.

Nächste Amtsblattausgabe am 10.01.2019
In der Weihnachtswoche und in der KW 01/2019 
erscheint kein Amtsblatt. Im neuen Jahr bringen wir 
das erste Amtsblatt am 10.01.2019 heraus. 
Der Redaktionsschluss dafür ist am Dienstag, 
08.01.2019, 17:30 Uhr.
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Weihnachtsliederspielen

Unsere Musikkapelle wird auch dieses Jahr in be-
währter Tradition am Heiligabend Weihnachtslieder 
durch den Ort klingen lassen.

Die Zeiten und Spielorte sind:

13:45 Uhr Katholische Kirche
14:05 Uhr Altenzentrum ‚“Haus im Park“
14:25 Uhr Kreuzung Eckbergstraße/Kiefernstraße
14:45 Uhr Evangelisches Gemeindehaus
15:05 Uhr Kreuzung 

Helmuth-Bächle-Straße/In der Reute
15:25 Uhr Dorfplatz
15:50 Uhr Weinhalde
16:25 Uhr Rathaus

Diese musikalische Einstimmung auf den Heilig-
abend und damit auf Weihnachten sollten Sie sich 
nicht entgehen lassen.

Thomas Engesser
Bürgermeister

Mein Dank gilt aber allen, sei es Vereine, Institutionen, 
Kirchen, Freundes- und Fördervereine, aber auch Pri-
vatpersonen, die sich für den Ort und seine Einwoh-
ner engagieren. Vielen Dank für Ihr Engagement und 
die wiederholt gute Zusammenarbeit im Jahr 2018. Ich 
freue mich darauf, diese auch im kommenden Jahr 
fortzusetzen.

Abschließend darf ich Ihnen und Ihren Familienange-
hörigen, zusammen mit den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Gemeindeverwaltung und im Namen des 
Gemeinderates, ein schönes und ruhiges Weihnachtsfest, 
besinnliche Stunden und ein gutes Ankommen im neuen 
Jahr 2019 wünschen. Innere Zufriedenheit soll Sie das 
Jahr über begleiten. Ich freue mich darauf, mit Ihnen 
die vielen anstehenden Aufgaben anzugehen und positiv 
umzusetzen. Bleiben Sie gesund!

Ihr

Thomas Engesser 
Bürgermeister

Wasserverbrauchs- 
abrechnung 2018

Ablesung der  
Wasserzähler
online-Eingabemöglich-
keiten nicht mehr möglich 

Die online-Eingabemöglichkeit war aus technischen 
Gründen bis 14.12.2018 befristet. Wer diesen Service 
nicht genutzt und die Ablesedaten noch nicht gemeldet 
hat, kann die Zählerkarte ausfüllen und diese bis spä-
testens 06.01.2019 an das Rathaus zurücksenden (gerne 
auch per E-Mail).

Falls der Zählerstand auf Ihrer Wasseruhr durch unsere 
Ableserin, Frau Rabel, erfasst werden soll, vereinbaren 
Sie bitte mit ihr unter der Rufnummer 0160 5828258 
einen Termin. 

Der Abrechnungszeitraum für die Ablesung 2018 endet zum 
31.12.2018. Grundsätzlich ist eine Abgabe der Ablesedaten 
bis einschließlich 06. Januar 2019 möglich. Falls wir bis zu 
diesem Zeitpunkt keine Zählerstanddaten erhalten, werden 
wir die Verbräuche bis zum 31.12.2018 schätzen.

Wenn Sie Fragen dazu haben, stehen wir Ihnen unter 
der Rufnummer 07157 126-46 gerne zur Verfügung. 

Feuerwerk und  
Böller sind nicht 
überall erlaubt!
Bitte Rücksicht nehmen  
auf Menschen und Tiere 
und beseitigen des  
Silvestermülls! 

Beim Feuerwerken gesetzliche Verbote beachten
Es ist ein Gebot der Fairness, bei der "Silvesterknallerei" 
Rücksicht auf alte und kranke Menschen, Kleinkinder 
und Tiere zu nehmen. 
Es gibt jedoch auch eindeutige gesetzliche Verbote, die 
das Abbrennen von Feuerwerkskörpern und Knallern be-
schränken. Schon bisher war dies in unmittelbarer Nähe 
von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und Altenheimen 
nicht erlaubt. Kraft Gesetz gilt dieses Verbot auch in 
der Nähe von Fachwerkhäusern. Wer dagegen verstößt 
begeht eine Ordnungswidrigkeit.

Ein gewissenhafter Umgang mit Feuerwerksartikeln be-
ginnt schon beim Verkauf. Wer Raketen und Böller der 
Klasse II an Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre 
verkauft bringt diese in Gefahr und handelt in höchstem 
Maße unverantwortlich. 

Doch trotz aller Hinweise gelangen immer wieder Feu-
erwerkskörper der Klasse II unerlaubt in die Hände von 
Kindern und Jugendlichen. Das Gewerbeaufsichtsamt 
und die Ordnungsbehörden raten deshalb Einzelhandel 
und Eltern gleichermaßen, sich nicht durch Leichtsinn 
oder falsch verstandene Zuneigung dazu verleiten zu 
lassen, hier "großzügig" zu sein. Die Gewerbeaufsicht 
und der Polizeivollzugsdienst werden auch dieses Jahr 
wieder Kontrollen durchführen.

Sternsinger singen  
und sammeln
Nach Weihnachten bis zu „Heilige 
Drei Könige“ werden Jungen und 
Mädchen als „Caspar, Baltasar und 
Melchior“ wieder für einen caritati-
ven Zweck sammeln.
Die Gemeinde bittet, die Sternsinger- 
aktion zu unterstützen. 
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Verkauf ab 28.12. – Böllern nur am 31.12. und 1.1. erlaubt
In diesem Jahr ist der Verkauf von pyrotechnischen Ge-
genständen der Klasse II ab 28. Dezember 2018 erlaubt. 
Gezündet werden dürfen diese Artikel nur am 31. De-
zember und am 1. Januar. Bei Verstößen droht Bußgeld 
und eine Beschlagnahme der Feuerwerksartikel. 

Tipps der Feuerwehr: Damit Silvester nicht tragisch endet
Jedes Jahr passieren bei der Silvesterknallerei schlimme 
Unfälle. Hände, Augen, Ohren sind besonders gefähr-
det. Und Feuerwerkskörper können schnell Brände ent-
fachen. Die Feuerwehr rät daher:

•	Feuerwerkskörper und Raketen sind Sprengstoff und 
dürfen an Jugendliche unter 18 Jahren nicht abgege-
ben werden.

•	Die Hinweise der Hersteller sind unbedingt zu beach-
ten. Mit wenigen Ausnahmen ist eine Verwendung in 
geschlossenen Räumen verboten.

•	Nach dem Anzünden ausreichenden Sicherheitsabstand 
einnehmen. Feuerwerkskörper und Raketen nicht un-
kontrolliert wegwerfen. Niemals auf Menschen werfen.

•	Nicht gezündete Feuerwerkskörper niemals nachzünden.
•	Auf keinen Fall Feuerwerkskörper selber herstellen und 
Feuerwerkskörper so aufbewahren, dass keine Selbst-
entzündung möglich ist.

•	Feuerwerkskörper nicht in oder auf Häuser werfen. 
Fenster während der Knallerei schließen.

•	Brennbare Gegenstände am Haus, auf Balkonen usw. 
vor Silvester entsorgen. Erhöhte Brandgefahr!

Bitte Silvestermüll beseitigen!
Gegen ein „kleines Feuerwerk“ in der Silvesternacht hat 
wohl kaum jemand etwas einzuwenden, aber in Maßen 
tut’s auch. Und da die Reste von Feuerwerkskörpern 
auf den Straßen nicht unerheblichen Müll hinterlassen, 
bitten wir, die unschönen Spuren der Silvesternacht am 
Neujahrstag zu beseitigen.

Die Feuerwehr informiert

…damit sie nicht 
alle Jahr wieder 
an Weihnachten 
kommen muss!

Weihnachten, das Fest der Freude und Besinnlichkeit 
– manchmal aber auch ein Fest mit schlimmen Folgen. 
Nur eine kleine Unachtsamkeit und schon steht der 
Weihnachtsbaum in hellen Flammen. Damit aus Ihrer 
Weihnachtsfeier kein Weihnachtsfeuer wird, hier einige 
Tipps unserer Feuerwehr. 

•	Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem 
Fest und achten Sie darauf, dass er nicht nadelt.

•	Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen möglichst im 
Freien auf. 

•	Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu 
leicht brennbaren Materialien wie Vorhängen und Gar-
dinen. 

Herzlichen Glückwunsch

Herr Alfred Willi Bruno Reinke vollendet am 
21.12.2018 sein 90. Lebensjahr.

Frau Ursula Repp vollendet am 22.12.2018 ihr 
75. Lebensjahr

Herr Silvano Gregoric vollendet am 22.12.2018 sein
73. Lebensjahr.

Herr Paul Metzler vollendet am 26.12.2018 sein 
72. Lebensjahr.

Herr Fred Hermann Sigmund, vollendet am 
28.12.2018 sein 76. Lebensjahr.

Herr Klaus Kraft vollendet am 29.12.2018 sein 
74. Lebensjahr.

Frau Traudel Fischer vollendet am 29.12.2018 ihr 
70. Lebensjahr

Herr Herbert Pudelko vollendet am 31.12.2018 sein 
91. Lebensjahr.

Frau Marija Horvat vollendet am 31.12.2018 ihr 
84. Lebensjahr

Herr Manfred Dürr vollendet am 07.01.2019 sein 
79. Lebensjahr.

Frau Inge Lutz vollendet am 07.01.2019 ihr
79. Lebensjahr

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich 
und wünscht ihnen für die weitere Zukunft alles Gute.

Thomas Engesser
Bürgermeister

•	Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie die-
se so, dass andere Zweige nicht Feuer fangen können; 
verwenden Sie Kerzenhalter aus feuerfestem Material.

•	Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an; in 
umgekehrter Reihenfolge löschen. 

•	Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel griff-
bereit. Es genügt auch ein Eimer Wasser. 

•	Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt; El-
tern sollten auf ihre Kinder achten. 

•	Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem 
vor Kindern sicheren Platz auf. 

•	Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen 
mit Streichholz und Feuerzeug umgehen.

Und wenn es dennoch brennen sollte: Auch am Hei-
ligabend und über die Feiertage hat unsere Freiwillige 
Feuerwehre für Sie Rufbereitschaft. Notruf: 112!

Gemeindebücherei

Gemeindebücherei geschlossen           
Die Gemeindebücherei im Bürgerhaus ist in den Schul-
ferien geschlossen. 
Ab Montag, 07.01.2019, ist die Bücherei wieder geöffnet.
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das Wirtschaftsjahr 2018 ausgeglichen oder mit einem 
leichten Verlust abschließen wird. Bauhofleiter Steffen 
Bosch stellte im Anschluss einige Projekte vor, die er 
und seine Mitarbeiter im Laufe des Jahres 2018 reali-
sieren konnten. Zum Abschluss der öffentlichen Sitzung 
bedankte sich Bürgermeister Michael Lutz als stellvertre-
tender Verbandsvorsitzender beim Verbandsvorsitzenden, 
dem Geschäftsführer sowie dem Bauhofleiter und dem 
gesamten Bauhofteam für die im Jahr 2018 geleistete 
Arbeit zum Wohle der Einwohnerinnen und Einwohner 
der beiden Verbandsgemeinden Waldenbuch und Det-
tenhausen. 

Zweckverband Abwasserverband Schaichtal

Öffentliche Bekanntmachung  
Haushaltssatzung für das Haushalts- 
jahr 2019 des Zweckverbands  
Abwasserverband Schaichtal

Die von der Verbandsversammlung am 05.11.2018 be-
schlossene Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 
ist durch die Rechtsaufsichtsbehörde mit Erlass vom 
10.12.2018 genehmigt worden. Gemäß § 18 des Geset-
zes über die kommunale Zusammenarbeit (GKZ) i.V.m.  
§ 4 Abs. 3 GemO i.V.m. § 5 Abs. 2 GKZ und § 81 Abs. 3 
GemO wird die Haushaltssatzung nachstehend veröf-
fentlicht. Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan liegt in 
der Zeit vom 07.01.2019 bis 15.01.2019, je einschließ-
lich, beim Bürgermeisteramt Dettenhausen, Zimmer 1.2, 
öffentlich aus.

Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit (GKZ) vom 16.09.1974 (Ges. Bl. S. 408) 
in der derzeit gültigen Fassung in Verbindung mit § 79 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der 
derzeit gültigen Fassung, hat die Verbandsversammlung 
des Zweckverbands "Abwasserverband Schaichtal" am 
05. November 2018 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2019 beschlossen:

Bericht aus der Mitgliederversammlung
des ZV Bauhof Dettenhausen-Waldenbuch

Am Mittwoch, den 12.12.2018 fand die letzte Verbands-
versammlung des ZV Bauhof Dettenhausen-Waldenbuch 
in diesem Jahr statt. Zu Beginn teilte der Verbands-
vorsitzende, Bürgermeister Thomas Engesser, den Ver-
bandsvertretern mit, dass es der Verbandsverwaltung 
gelungen ist, die vakanten Stellen beim Bauhof mit qua-
lifizierten Mitarbeitern zum neuen Jahr zu besetzen. Un-
ter dem Tagesordnungspunkt Bekanntgaben der in der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse 
wurde bekannt gegeben, dass der Zweckverband einen 
Vergleich mit dem ursprünglich den Bauhofneubau pla-
nenden Architekten geschlossen hat. Außerdem wurde 
die Verbandsverwaltung damit beauftragt, ein Maklerbü-
ro für den möglichen Verkauf des alten Bauhofgrund-
stücks zu suchen. Zum Thema Bauhofneubau berichte-
te Geschäftsführer Hans-Peter Fauser über den aktuellen 
Sachstand und den Baufortschritt. Weiterhin konnte er 
berichten, dass sich das Bauvorhaben erfreulicherweise 
noch im Kostenrahmen befindet. Anschließend befasste 
sich das Gremium mit dem Wirtschaftsplan für das Jahr 
2019. Der Erfolgsplan des Jahres 2019 sieht Erträge 
und Aufwendungen in Höhe von 1.526.000 € vor. Im 
Vermögensplan sind Einnahmen und Ausgaben in Höhe 
von 2,51 Mio. € geplant, darunter eine Schlussrate für 
den Bauhofneubau in Höhe von 2 Mio. €. Nachdem 
das Bauhofvorhaben bereits im Jahr 2018 mit einer 
Kreditaufnahme in Höhe von 3 Mio. € langfristig und 
vollständig durchfinanziert wurde, ist im Jahr 2019 kei-
ne weitere Kreditaufnahme mehr erforderlich. Aufgrund 
gestiegener Personal- und Sachkosten (Tariferhöhungen) 
müssen die Verrechnungsstundensätze für Leistungen 
des Bauhofs zum 01.01.2019 um 2 € von bisher 44 € 
auf 46 € angehoben werden. Nach Beantwortung einiger 
Fragen stimmten die Mitglieder der Verbandsversamm-
lung dem Wirtschaftsplan für das Jahr 2019 einstimmig 
zu. Im Anschluss daran berichtete Geschäftsführer Fau-
ser über den Verlauf des Wirtschaftsjahres 2018. Die 
Verbandsverwaltung geht im Moment davon aus, dass 

Veranstaltungen im Januar

05.01. Musikkapelle Kameradschaftswanderung

06.01. VfL Heilige-Drei-Könige-Lauf und -Walk Parkplatz Braunäcker

06.01. Freie Narren Dettenhausen 
und Narrenzunft Gerstenhexen

Hexentanz und Brauchtumstanz vor der Narrhalla

12.01. Freie Narren Dettenhausen Nacht der Narren Festhalle

15.01. Gemeinde Gemeinderatssitzung Rathaus, Sitzungssaal

18.01. Harmonikaclub Jahresfeier

20.01. Gemeinde Neujahrsempfang Schönbuchhalle

29.01. Gemeinde Gemeinderatssitzung Rathaus, Sitzungssaal

Auszug aus dem Veranstaltungskalender der Dettenhäuser Vereine, Kirchen und Gruppierungen.
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§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.	den Einnahmen und Ausgaben	
	 in Höhe von je	� 744.961,00 €
	 davon im Verwaltungshaushalt	� 662.836,00 €
	 davon im Vermögenshaushalt	�  82.125,00 €
2.	dem Gesamtbetrag der vorgesehenen	
	 Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung)	
	 in Höhe von	� 0,00 €
3.	dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen	
	 in Höhe von	� 0,00 €                

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite	
wird auf	� 50.000,00 €
festgesetzt.	

§ 3
Der ungedeckte Aufwand wird gem. § 13 der Verbands-
satzung auf die Gemeinden Weil im Schönbuch und 
Dettenhausen umgelegt.
Die Umlagen werden vorläufig wie folgt festgesetzt:
1.	Betriebskostenumlage im	
	 Verwaltungshaushalt auf	� 411.150,00 €
	 davon Dettenhausen	�  328.920,00 €
	 davon Weil im Schönbuch	�  82.230,00 €
2.	Zinsumlage im	
	 Verwaltungshaushalt auf	� 5.000,00 €
	 davon Dettenhausen	�  4.000,00 €
	 davon Weil im Schönbuch	�  1.000,00 €
3.	Abschreibungsumlage im	
	 Verwaltungshaushalt auf	� 82.125,00 €
	 davon Dettenhausen	�  64.442,00 €
	 davon Weil im Schönbuch	�  17.683,00 €
4.	Tilgungsumlage im	
	 Vermögenshaushalt	�  0,00 €
	 davon Dettenhausen	�  0,00 €
	 davon Weil im Schönbuch	�  0,00 €
Die endgültige Festsetzung erfolgt beim Rechnungsabschluss.
Thomas Engesser
Verbandsvorsitzender

Deutsche Rentenversicherung informiert

Dienststellen der Deutschen  
Rentenversicherung nach  
Weihnachten geschlossen
Die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg haben in diesem Jahr bis 
Freitag, 21. Dezember 2018, geöffnet. Ab Mittwoch, 2. 
Januar 2019, sind sämtliche Dienststellen, Regionalzen-
tren und Außenstellen zu den üblichen Öffnungszeiten 
wieder erreichbar.
Die DRV Baden-Württemberg bittet deshalb, Angelegen-
heiten, die noch in diesem Jahr zu regeln sind, bis spä-
testens 21. Dezember 2018 zu erledigen bzw. Termine 
vor Weihnachten zu vereinbaren. 
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg in den Regional-
zentren und Außenstellen im ganzen Land, über das kos-
tenlose Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 sowie im 
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de

Notdienste
Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
Wochenende/Feiertag:
Freitag 16-23 Uhr, Vorfeiertag 19-23 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag 8-23 Uhr ist die Notfallpraxis an der Filder-
klinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne Voranmeldung 
dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlanden. Sie be-
nötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskar-
te. Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
Dienstplan vom 27.12.2018 und 28.12.2018
Donnerstag, 27.12.2018, ab 7:00 Uhr - 19:00 Uhr:
Dr. Mann, Wilhelmstr. 4/2, Weil im Schönbuch, Tel. 62990
Freitag, 28.12.2018, ab 7:00 Uhr - 16:00 Uhr:
Dr. Breiner, Wasenstr. 19, Dettenhausen, Tel. 61479
Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK ebenfalls 
unter der Telefonnummer 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung der zuständigen Notfallpraxis 116 117

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant D. Bauer 0176 62008318
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250
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Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 0800 8151815

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111

Apothekennotdienste
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen 
Tag um 8:30 Uhr morgens und endet um 8:30 Uhr 
am folgenden Tag. Außerhalb der gesetzlichen La-
denschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €.
Kostenfreie Festnetz-Rufnummer: 0800 00 22833

Freitag, 21.12.2018
Apotheke im Forum Hinterweil
Sindelfingen Hinterweil, Nikolaus-Lenau-Platz 21
Tel. 07031 383055

Alamannen-Apotheke Holzgerlingen
Holzgerlingen, Tübinger Straße 11
Tel. 07031 689930

Samstag, 22.12.2018
Apotheke Hulb
Böblingen, Otto-Lilienthal-Straße 24
Tel. 07031 469317

Uhland-Apotheke 
Waldenbuch, Gartenstraße 1
Tel. 07157 3837

Sonntag, 23.12.2018
Apotheke am Marktplatz
Sindelfingen, Marktplatz 4
Tel. 07031 814537

Fortuna-Apotheke 
Dettenhausen, Störrenstraße 35
Tel. 07157 61015

Montag, 24.12.2018 (Heiligabend)
Sonnen-Apotheke
Sindelfingen, Mercedesstraße 11
Tel. 07031 794999

Central-Apotheke
Schönaich, Wettgasse 45
Tel. 07031 651388 

Dienstag, 25.12.2018 (1. Weihnachtsfeiertag)
Apotheke Diezenhalde
Böblingen, Freiburger Allee 57
Tel. 07031 273889

Laurentius-Apotheke Maichingen
Sindelfingen, Laurentiusstraße 24
Tel. 07031 382365

Mittwoch, 26.12.2018 (2. Weihnachtsfeiertag)
Die Apotheke im Breuningerland
Sindelfingen, Tilsiter Straße 15
Tel. 07031 95790

Donnerstag, 27.12.2018
Apotheke an der Stuttgarter Straße
Böblingen, Stuttgarter Straße 17
Tel. 07031 227011

Freitag, 28.12.2018
Apotheke im Spitzholz
Sindelfingen, Feldbergstraße 61
Tel. 07031 805577

Apotheke Dr. Beranek
Schönaich, Bahnhofstraße 12
Tel. 07031 657373

Samstag, 29.12.2018
Löwen-Apotheke am Domo
Sindelfingen, Hirsauer Straße 8
Tel. 07031 700791

Apotheke im Dorf
Altdorf, Hildrizhausener Straße 2
Tel. 07031 601010

Sonntag, 30.12.2018
Apotheke in den Mercaden
Böblingen, Wolfgang-Brumme-Allee 27
Tel. 07031 4352100

Montag, 31.12.2018 (Silvester)
Apotheke St. Martin 
Sindelfingen, Ziegelstraße 30
Tel. 07031 811523

Alamannen-Apotheke
Holzgerlingen, Tübinger Straße 11
Tel. 07031 699930

Dienstag, 01.01.2019 (Neujahr)
Apotheke am Maurener Weg
Böblingen, Maurener Weg 70
Tel. 07031 275868

Mittwoch, 02.01.2019
Staufer-Apotheke 
Sindelfingen, Gartenstraße 25
Tel. 07031 874487

Hibiscus-Apotheke
Hildrizhausen, Altdorfer Straße 9
Tel. 07034 8645

Donnerstag, 03.01.2019
Bahnhof-Apotheke
Böblingen, Bahnhofstraße 19
Tel. 07031 25223

Freitag, 04.01.2019
Sophien-Apotheke 
Sindelfingen, Dagersheimer Straße 17
Tel. 07031 671330

Linden-Apotheke 
Weil im Schönbuch, Hauptstraße 53
Tel. 07157 61609

Samstag, 05.01.2019
Waldburg-Apotheke
Böblingen, Postplatz 14
Tel. 07031 25043
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Öffnungszeiten des Finanzamts Tübingen 
über die Weihnachtsfeiertage 2018
Unser Besucher-Service-Zentrum in der Steinlachallee 8 
(Thiepval-Gebäude) hat über die Feiertage wie folgt geöffnet:
am Donnerstag, den 27.12.2018 von 07:30 Uhr bis 15:30 Uhr,
am Freitag, den 28.12.2018 von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Da an den Brückentagen mit einem erhöhten Publikumsan-
drang und Wartezeiten im Service-Zentrum zu rechnen ist, 
wird empfohlen, den Besuch des Finanzamts auf einen 
anderen Tag zu verschieben. Steuererklärungen und sons-
tige Unterlagen bitte in den Briefkasten in der Steinlachal-
lee 6 einwerfen. Die Leerungen erfolgen arbeitstäglich.

Unser Besucher-Service-Zentrum in der Steinlachallee 8 
(Thiepval-Gebäude) ist an folgenden Tagen geschlossen:
Montag, 24.12.2018 / Montag, 31.12.2018 / 
an den gesetzlichen Feiertagen.

Ab dem 02.01.2019 hat das Finanzamt Tübingen an den 
Werktagen wie folgt geöffnet:
Montag und Donnerstag von 7:30 – 15:30 Uhr
Mittwoch von 7:30 – 17:30 Uhr geöffnet
Dienstag und Freitag von 07:30 – 12:00 Uhr
Das Finanzamt Tübingen wünscht Ihnen frohe Weihnach-
ten und alles Gute fürs neue Jahr.

Das Landratsamt informiert

Migranten in Vereinen
Vereine bieten Migranten eine gute Möglichkeit zur Inte-
gration ins Gemeindeleben, allerdings braucht es oft ver-
stärktes Engagement, um diese Zielgruppe zu erreichen.
Das Landratsamt möchte Vereine, die Interesse daran 
haben, Migranten als Nachwuchs zu gewinnen oder be-
reits Erfahrungen damit gesammelt haben, unterstützen: 

In einer ersten Veranstaltung hat ein Ideenaustausch zu 
Integrationsmöglichkeiten von Migranten in Vereinen und 
ein Austausch zu Unterstützungsmöglichkeiten durch 
den Landkreis stattgefunden.

Die zweite Veranstaltung ist ein Fachgespräch im Rah-
men der Integrationsplanung: 
Das Fachgespräch zu „Teilhabe und Chancengleichheit 
vor Ort“ findet am 10.01.2019 von 13:30 bis maximal 
17:00 Uhr im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes 
statt. Es ist als Workshop aufgebaut, bei dem gute Pra-
xisbeispiele aus dem Landkreis zur sozialen Integration 
von Migranten durch Musik, Sport, Bildung etc. vorge-
stellt werden und Handlungsempfehlungen zur weiteren 
Förderung der Integration in Vereine und in das Gemein-
wesen für den Landkreis entwickelt werden sollen.
Es wäre sehr gut, wenn möglichst viele Vertreter der 
Kreisgemeinden an diesem Fachgespräch teilnehmen 
würden, eine offizielle Einladung folgt noch. 
Wichtig ist noch, dass es nicht nur um die Integration 
von Asylbewerbern und Flüchtlingen geht, sondern dass 
alle Migranten angesprochen sind, denn auch manche 
dieser Menschen haben sehr gute Integrationsleistungen 
erbracht.

Anmeldungen und Fragen können direkt an die angege-
bene Kontaktadresse gerichtet werden. 
B. Tomforde, Landratsamt Tübingen, Abt. Soziales, 
Tel. Nr.: 07071- 207 2096, 
E-Mail: b.tomforde@kreis-tuebingen.de

Sonntag, 06.01.2019 (Heilige 3 Könige)
Rotbühl-Apotheke
Sindelfingen, Leonberger Straße 29
Tel. 07031 70820

Apotheke am Eichle in Schönaich
Schönaich, Holzgerlinger Straße 3
Tel. 07031 4149777

Montag, 07.01.2019
Apotheke 42 
Böblingen, Poststraße 42
Tel. 07031 204360

Dienstag, 08.01.2019
Stern-Apotheke im Stern Center
Sindelfingen, Mercedesstraße 12
Tel. 07031 878500

Flora-Apotheke Weil
Weil im Schönbuch, Hauptstraße 102
Tel. 07157 63330

Mittwoch, 09.01.2019
Apotheke an der Schwabstraße
Böblingen, Schwabstraße 21
Tel. 07031 224085

Donnerstag, 10.01.2019
Paracelsus-Apotheke
Böblingen, Berliner Straße 28
Tel. 07031 227333
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Abfuhrtermine und Öffnungszeiten

Biotonne Altpapier
Montag, 24.12.2018 Montag, 14.01.2019
Dienstag, 08.01.2019

Problemstoffsammelstelle
Restmüll Freitag, 21.12.2018
Freitag, 21.12.2018 15:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 05.01.2019 Nächster Termin:

Freitag, 11.01.2018
Gelber Sack
Samstag, 29.12.2018 Häckselgut-Lagerplatz
Freitag, 11.01.2019 Montag - Samstag

8:00 – 20:00 Uhr
Christbaumsammlung
Samstag, 12.01.2019

Müllwecker
Gerne informiert Sie der Abfallwirtschaftsbetrieb nach 
einer Registrierung auf www.abfall-kreis-tuebingen.de 
per E-Mail rechtzeitig vor der Leerung Ihrer Abfall-
behälter bzw. vor der Sammlung spezieller Abfälle.

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Alljährliches Adventssingen unserer Schule 
in der Festhalle
Seit Jahren ist es schon Brauch, dass die Schülerinnen 
und Schüler der Schönbuchschule in der Adventszeit 
vielerlei Darbietungen zum Besten geben. Kinder, Eltern, 
Lehrerinnen und Lehrer, auch Großeltern und Menschen, 
die sich der Schule verbunden fühlen, versammelten 
sich am 14.12. in der stimmungsvoll geschmückten 
Festhalle. Es gab wieder ein so abwechslungsreiches 
Programm, dass man meinen konnte, unser Repertoire 
erschöpft sich nie: Lieder, Gedicht, Instrumentalstücke, 
Tänze, Theaterstückle – alles war dabei. 
Gemeinsam wurde am Anfang und am Ende mit dem 
gigantischen Schulchor unter der Leitung von Herrn Haid 

gesungen. Es war eine tolle Einstimmung auf Weihnach-
ten und zufriedene Gesichter bei den Kindern und Eltern 
bestätigten das Engagement und den Erfolg der Veran-
staltung bei den Lehrerinnen und Lehrern.
Recht herzlichen Dank allen, die diese Veranstaltung 
möglich gemacht haben. 

Heidi Brauneisen, Rektorin 

Weihnachtsferien
Am Freitag, den 21. Dezember 2018 findet um 9.00 Uhr 
in der ev. Kirche der Weihnachtsgottesdienst statt. El-
tern und Familien sind recht herzlich dazu eingeladen. 
Der Unterricht endet an diesem letzten Schultag für alle 
Schüler um 11.20 Uhr. 
Erster Schultag im neuen Jahr ist Montag, 
der 07. Januar 2019 um 8.00 Uhr.
Das Kollegium und die Schulleitung wünschen ein be-
sinnliches Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr.

Heidi Brauneisen
Rektorin

Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, Werkreal- und
Realschule Waldenbuch

„Wenn die Häuser 
zu leuchten beginnen 
und die Herzen 
in Aufruhr sind, 
dann verbindet ein Zauber 
die Menschen.“

Frohe und besinnliche 
Festtage und ein 
glückliches neues Jahr 2019 

wünschen Ihnen 
das gesamte Team der 
Oskar-Schwenk-Schule


